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Beobachtenwerte Rikishi 
 

Text von Alexander Herrmann 
Fotos von Chris Gould 

 
 
Nun, diese Kolumne sollte 
eigentlich "Beobachtenswerte 
Rikishi – auf dem Weg nach 
draußen?" heißen. Natürlich 
sprechen wir – nein, alle – vom 
Yaocho-Skandal, der kürzlich die 
Ozumo-Welt erschüttert hat. 
Offenbar wurden Kämpfe 
verschoben, und Verschieber in 
der zweiten Division waren 
unvorsichtig genug, Beweise für 
ihre Untaten zu hinterlassen. Es 
gibt 13 Verdächtige, deren Namen 
bekannt wurden, einen 14., dessen 
Namen wir noch nicht kennen, 
und ein paar weitere Namen, die 
bei unterschiedlichen 
Gelegenheiten genannt wurden. 
 
* Yaocho zugegeben: 
Chiyohakuho, Enatsukasa 
(Sandanme, als Mittelsmann) und 
Kasuganishiki (heute 
Takenawa-Oyakata). 
* Bestreitet es, hat aber 
schwerwiegende Beweise gegen 
sich: Kiyoseumi. 
* Bestreiten es und haben weniger 
oder keine Beweise gegen sich: 
Kaiho (heute Tanigawa-Oyakata), 
Koryu, Kyokunankai, 
Shirononami, Shimotori (die 
Nachrichten machen nicht 
deutlich, ob er nicht mitmacht 
oder ob er nur wegen seines 
höheren Rangs "pausiert"), 
Shotenro, Toyozakura, 
Wakatenro und 
Yamamotoyama. 
* Möglicherweise der 14. Mann: 
Kirinowaka. 
* Andere genannte Namen: 
Asofuji und Sakaizawa. 
 
Ich habe mehrere Annahmen 
getroffen, um eine Bewertung zu 
versuchen, wie viele die Yaocho-
Anschuldigungen – nein, 

 
Chiyohakuho 

 
Vorkommnisse – nachverfolgt 
werden können, und hier stelle ich 
sie Euch vor. Sie werden 
vermutlich keiner echten 
statistischen Belastungsprüfung 
standhalten, aber sie sollten für 
den Anfang gut genug sein. 
 
A) Es werden nur Kämpfe 
innerhalb der Juryo betrachtet, da 
die aktuellen Enthüllungen nur 
Kämpfer zu betreffen scheinen, die 
im "Juryowohltätigkeits-e.V. auf 
Gegenseitigkeit" (JWeVaG) 
organisiert sind. 
 
B) Yaocho passiert nicht, wenn 
einer oder beide Kämpfer im 
Yusho-Rennen sind. Aus diesem 
Grund werden Kämpfe von Rikishi 
ausgeschlossen, die am Ende des 
jeweiligen Basho zehn oder mehr 
Siege haben. Das stellt auch 
"Spätzünder" eines Bashos kalt 
(z.B. mit einer ersten Woche von 
3-5 und einer zweiten von 7-0), die 
in der zweiten Hälfte offenbar 
übermotiviert sind und daher für 
Yaocho nicht in Frage kommen. 

C) Yaocho passiert nur, wenn es 
"um etwas geht" (d.h. um den 
zukünftigen Verbleib in der Juryo 
und somit zwei zusätzliche Monate 
mit Gehalt). Nur Kämpfe mit 
mindestens einem J10 oder 
niedriger werden gezählt, da diese 
Jungs mindestens sechs Siege 
benötigen, um sich zu retten. J12 
und J13 benötigen schon einen 
Sieg mehr, und ein J14 braucht 
acht Siege. 
 
D) Yaocho passiert nicht im ersten 
Drittel eines Bashos, da zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht klar ist, ob 
der fragliche Rikishi dieses Mal 
überhaupt Hilfe benötigt. Daher 
zählen nur die Tage 6 bis 15. Es 
passiert Regel B zufolge auch nicht 
in Stichkämpfen. 
 
E) Regel C zufolge kann ein Kampf 
nur als Yaocho gezählt werden, 
wenn der "bedürftige" J10-oder-
niedriger-Mann gewinnt. Das 
schließt Kämpfe mit ein, in denen 
beide Kämpfer auf J10 oder 
niedriger stehen: Auch sie zählen 
bei egal welchem Ausgang, wenn 
sie die übrigen Kriterien erfüllen. 
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F) Zeitliche Einschränkung: 
Mitglieder des harten Kerns des 
JWeVaG sollen ihre "Konten" 

innerhalb von drei Jahren 
ausgleichen. Ein großer 
Überschuss an Siegen würde bald 
zu teuer werden, da man einen 
beträchtlichen Teil des Gehalts in 
den e.V. stecken muss. Ein großer 
Überschuss an Niederlagen könnte 
schnell zu ertragslos werden, um 
seine Mitgliedschaft zu behalten: 
Man bekommt zwar viele 
"Einmalzahlungen", verzichtet 
aber auf Langzeitboni (z.B. für 

Kachi-Koshi) oder sogar eine 
Beförderung in die Makuuchi. Ich 
habe daher nur Kämpfe im 
Zeitraum von 2008 bis 2010 
angesehen. 
 
Wendet man die Regeln A bis F an, 
erhält man 107 Kämpfe, die in der 
"Matrix Aller Paarungen mit 
Yaocho" (oder kurz: "MAP") 
zusammengefasst werden. 
 
Die Matrix liest man so: R1 
(Rikishi 1 in der linken Spalte) 
gewinnt gegen R2 (Rikishi 2 in der 
obersten Zeile) n-mal (wo sich die 
Linien kreuzen). Die rechte Spalte 
listet die Anzahl aller Siege und 
Niederlagen auf, die R1 hat, und 
die unterste Zeile die Anzahl der 

Niederlagen und Siege, die R2 hat. 
Beispiel: Chiyohakuho hat gegen 
Kasuganishiki 0-mal gewonnen 
und zweimal verloren. Innerhalb 
der gesamten Matrix hat er drei 
Siege und fünf Niederlagen. 
 
Nun, was können wir aus dieser 
Matrix herauslesen? Erstens, dass 
Kasuganishiki, Kiyoseumi und 
Kaiho viele Kämpfe bestritten 
haben, die möglicherweise Yaocho 

beinhaltet haben. Darüber hinaus 
sind ihre Bilanzen ausgeglichen. 
Kasu und Kaiho waren am Ende 
ihrer Karrieren, also ist das 
vielleicht nicht so überraschend. 
Aber Kiyoseumi? Schon zu 
verletzungsanfällig, um ohne 
Yaocho durchzukommen? 
 
Kyokunankai scheint über seinen 
Tellerrand hinauszublicken. Als 
Jahrgang 1977 hat er nicht mehr 
allzuviele Jahre vor sich, aber ein 
Guthaben von sechs Siegen 
aufgebaut. Seine Gläubiger 
könnten Wakatenro – der auch 
1977 geboren ist, aber seinen 
zukünftigen Jahren offenbar etwas 
zuversichtlicher entgegenblickt – 
und Kirinowaka – einer der 

jüngeren auf der Liste – sein. 
Sakaizawa scheint ebenfalls 
zukünftige Siege zu benötigen. 
Oder beugt er sich nur seinen 
Sempai und hofft, dass andere das 
später auch einmal für ihn tun 
werden? Ist er überhaupt ein 
Mitglied des JWeVaG? 
 
All das ging mir durch den Kopf, 
als ich mich plötzlich an einen 
Mann erinnerte, der vor acht 
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Chiyohakuho - 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 CHI 3 5 
Kasuganishiki 2 - 0 1 0 2 1 0 0 1 0 0 1 0 2 KAS 10 9 
Kiyoseumi 0 2 - 2 0 0 0 0 0 1 1 0 1 2 1 KIY 10 10 
Kaiho 0 1 1 - 1 1 2 0 0 1 2 1 1 1 0 KAI 12 11 
Koryu 0 0 0 0 - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 KOR 0 3 
Kyokunankai 1 0 2 0 0 - 2 0 0 1 1 0 1 1 0 KYO 9 15 
Shirononami 0 1 1 2 0 2 - 0 0 0 1 0 0 0 0 SNN 7 10 
Shimotori 0 1 0 0 0 0 0 - 0 0 0 0 0 0 0 SMT 1 2 
Shotenro 0 0 0 0 0 0 0 0 - 0 0 0 0 0 0 SHO 0 0 
Toyozakura 0 0 0 0 0 1 0 0 0 - 1 0 0 2 1 TOY 5 7 
Wakatenro 0 1 1 2 0 2 2 0 0 1 - 0 1 1 0 WAK 11 8 
Yamamotoyama 0 2 0 1 0 1 0 0 0 0 1 - 1 0 0 YAM 6 3 
Kirinowaka? 1 1 2 2 1 4 2 2 0 0 1 2 - 1 2 KIR 21 8 
Asofuji?? 1 0 1 0 1 1 1 0 0 1 0 0 1 - 2 ASO 9 8 
Sakaizawa?? 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 - SAK 3 8 
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Niederlagen 5 9 10 11 3 15 10 2 0 7 8 3 8 8 8    
Siege 3 10 10 12 0 9 7 1 0 5 11 6 21 9 3    
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Jahren viel zu früh verstarb. Curt 
Hennig ("Mr. Perfect"), 
Wrestlingstar des letzten 
Jahrtausends, der als Mitglied der 
kurzlebigen Vereinigung "West 
Texas Rednecks" das Spottlied 
"Rap is crap!" ("Rap ist Dreck!") 
sang. 
 
Und plötzlich wollte ich "MAP is 
crap!" schreien. Wir alle wussten, 
dass es Yaocho gibt, auch ohne die 
gefundenen Beweise. Das 
waschechte japanische (und zum 
Großteil für die westliche 
Gedankenwelt nicht verständliche) 
Prinzip von Honne und Tatemae 
ermutigt nicht nur, sondern 
erzwingt das Entstehen von 
Yaocho. Das Wohlbefinden der 
Gesellschaft ist immer wichtiger 
als das Wohlbefinden des 

einzelnen, und eine Verweigerung 
diesem Spiel gegenüber wird 
missbilligt. 
 
Sogar von uns. Ganz ehrlich, so 
viel Mitleid wir auch mit den 
armen Makushita-Männern 
haben, denen aufgrund des 
JWeVaG eine Beförderung 
entgangen ist, wir haben doch 
immer noch Freude an den alten 
Haudegen, die gegen ihr Make-
Koshi "kämpfen", sich gegen ihre 
letzte Rückstufung "stemmen" und 
"alles geben" für ein weiteres 
Sekitori-Basho vor dem 
unausweichlichen Intai. 
 
Einige schwarze Schafe werden 
nun vermutlich aussortiert 
werden, aber wir können sicher 
sein, dass Yaocho weiterhin 

existieren wird: Junge Männer, die 
nicht einhundert Prozent gegen 
einen stolpernden Star ihrer 
eigenen Jugend geben, oder beste 
Kumpel, die dem anderen aus 
einer Notlage helfen. Die Grenze 
zwischen diesem gelegentlichen 
"wohlwollenden Yaocho" und 
organisierter "Ergebniskosmetik" 
(ich versuche das Wort 
"Absprachen" zu vermeiden, da es 
zu sehr an Wetten erinnert; ich 
verstehe Yaocho als puren 
Selbstzweck) wird so fließend sein, 
wie sie nun schon seit 250 Jahren 
ist. Und Ihr müsst für Euch selbst 
entscheiden, ob Ihr damit leben 
könnt oder nicht. 
 
Wenn ja: Viel Spaß am Sumo! 

 

http://www.sumofanmag.com/content/Issue_15/WhatDoesItTake_German.htm

